
Immer wieder werden allgemeine 
Bücher über Papageien publiziert. 
So behandelt auch das «Handbuch 
Papageienhaltung» alle Bereiche 
der Papageienhaltung. Da die Ver-
lage auf Kürze aus sind, ist auch 
klar, dass so immer nur ausschnitt-
weise berichtet werden kann. Das 
ist auch beim vorliegenden Werk 
nicht anders. Der Autor streift alle 
relevanten Themen der Papageien-
haltung, informiert über richtige 
Haltungsbedingungen, geht auf 
Pflegemassnahmen ein, stellt Fut-
tersorten vor (auch mit Tabellen), 
erörtert das Thema «Zucht» und 
stellt anschliessend die gängigsten 
Gattungen und Arten kurz vor. 
Werner Lantermann hat bereits 
zahlreiche Bücher über Papageien 
publiziert. So ist es unvermeidlich, 
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dass Wiederholungen auftreten so-
wohl im Text, wie auch im Bildma-
terial. Der Text ist, wie man es von 
diesem Autor kennt, rein sachlich 
gehalten. So fällt es manchmal 
schwer, sich überall durchzubeis-
sen, da keine Faszination des Au-
tors auf den Leser überspringt. 
Lantermann gibt kaum praktische 
Beispiele der Papageienhaltung, 
schildert sie aus Distanz und be-
leuchtet sie manchmal kritisch. Der 
Autor schildert aber sorgfältig die 
Belange der Volierenausstattung 
und weist insbesondere auch auf 
Beschäftigungsmöglichkeiten hin. 
Auch die Beschreibung der Badege-
legenheiten und der Hinweis, dass 
sie am Boden in langen, schmalen 
Volieren aus Sicherheitsgründen 
von gewissen Vögeln nicht aufge-

sucht werden, zeigt, dass dem Au-
tor das Wohlergehen der Papageien 
wichtig ist. Für Menschen, die sich 
einen ersten Überblick über die Pa-
pageienhaltung und einige bekann-
te Gattungen verschaffen wollen, 
ist dieses Buch als Einstiegslektüre 
sicherlich geeignet. Es darf aber 
nicht als alleinige Informations-
quelle herangezogen werden, da 
viele Aspekte zu kurz kommen. Der 
Autor führt im Anhang spezialisier-
te Literatur auf, die unbedingt zu-
sätzlich gelesen werden sollte. Für 
Menschen, die sich schon lange mit 
Papageien beschäftigen, Fachzeit-
schriften lesen und die gängigen 
Fachbücher der letzten Jahre besit-
zen, bringt das Buch allerdings kei-
ne neuen Informationen. 
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